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Liebe Musikerinnen und Musiker,

liebe Eltern, liebe Musikfreunde,

herzlich willkommen zum Landesmusiktag 2024 – dem 

strahlenden Höhepunkt unseres musikalischen Jahres! 

Heute erleben wir einen Tag, der weit über die Grenzen 

eines Wettbewerbs hinausgeht: ein Fest der Begegnungen, 

des Austauschs und der gemeinsamen Begeisterung für 

die Musik.

In einer Zeit, in der Musik oft nur digital und „on demand“ 

konsumiert wird, erleben wir, was echte, handgemachte 

Musik ausmacht. Die Teilnehmenden zeigen auf 

beeindruckende Weise, wie das Akkordeon – von 

klassischen Tangos bis hin zu den neuesten Pop-Hits 

– Tradition und Innovation harmonisch vereinen kann. Es 

ist faszinierend, wie junge Talente mit virtuoser Technik 

und leidenschaftlichem Ausdruck die Bühne erobern und 

so die Zukunft unserer Akkordeonszene gestalten.

Jede Darbietung ist ein einzigartiges Spiegelbild der Persönlichkeiten, Träume und 

Geschichten der Künstler. Nach unzähligen Stunden des Übens und Verfeinerns ist heute der 

Moment gekommen, diese Hingabe und ihr Können einem breiten Publikum zu präsentieren. 

Es ist eine große Freude und Ehre, die Entwicklung der Talente zu begleiten und die Energie 

und Begeisterung zu erleben, die sie auf die Bühne bringen. Musik findet nicht nur in großen 

Konzerthäusern statt, sondern überall dort, wo Menschen mit Herz und Seele musizieren.

Der Landesmusiktag bietet zudem eine großartige Gelegenheit, die Vielseitigkeit des 

Akkordeons in all seinen Facetten zu entdecken und zu feiern. Es ist beeindruckend zu sehen, 

wie dieses vielseitige Instrument in verschiedenen musikalischen Kontexten neue Klangfarben 

und Stile hervorbringt. Die Veranstaltung lädt dazu ein, beeindruckende Leistungen zu 

bewundern, neue musikalische Perspektiven zu gewinnen und den eigenen Horizont zu 

erweitern.

Ein besonderer Dank gilt allen, die diesen Tag möglich gemacht haben: den engagierten 

Lehrkräften, die mit ihrer Unterstützung und ihrem Wissen den Weg ebnen, den Eltern, die 

unermüdlich hinter ihren Kindern stehen und den Rücken stärken, sowie den Organisatoren, 

die mit viel Herzblut und Engagement dieses Event auf die Beine gestellt haben.

Lasst uns diesen besonderen Tag gemeinsam genießen, die Vielfalt und die Faszination des 

Akkordeons feiern und mit Begeisterung und Leidenschaft in die Zukunft blicken. Allen 

Teilnehmenden wünschen wir viel Erfolg und unvergessliche musikalische Erlebnisse.

LMT Vorwort
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Peter Huber,

Landesjugendleiter DHV-Akkordeonjugend Baden-Württemberg



Liebe Musiker*innen,

sehr verehrte Gäste des Landesmusiktages

der Akkordeonjugend Baden-Württemberg,

 

Im FILUM in Filderstadt trifft sich auch in 

diesem Jahr wieder die Akkordeonjugend aus 

BadenWürttemberg. Musikalisch bestens 

vorbereitet stellen sich die Jugendlichen der 

Wertungsjury und möchten damit aufzeigen, 

was man sich seit dem letzten Jahr erarbeitet 

hat. Der LandesMusikTag bietet auch die 

Gelegenheit zu persönlichen Kontakten unter 

den Aktiven und den Musiklehrer/innen.

Den Verantwortlichen der Akkordeonjugend BW, mit Ihrem Vorsitzenden 

Peter Huber, ist es immer ein Bedürfnis der Akkordeonjugend den Raum 

zu geben der Ihnen gerecht wird und mit einer eigenen Veranstaltung den 

Wert der musikalischen Jugendbildung zu untermauern. 

Im Namen des Verbandes wünsche ich allen Teilnehmer/innen einen 

spannenden Wettstreit, tolle musikalische Vorträge, beste Informationen 

für den weiteren musikalischen Werdegang und gewinnbringende 

Kontakte.

Allen Aktiven und Gästen des Landes Musiktages sage ich ein herzliches 

Willkommen im Kreise der Akkordeonjugend und wünsche den 

Musizierenden den Erfolg, den sie für sich erwarten.

Danke der AJBW für die Ausrichtung dieses Wettbewerbes. Möge der 

LMT ein weiterer erfolgreicher Musiktag für das Akkordeon und unsere 

Jugend werden.

LMT Vorwort
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Manfred Kappler,

Präsident DHV Landesverband Baden-Württemberg e.V.
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JOCHEN
HAUßMANN

Sehr geehrte Gäste,

liebe Mitwirkende des Landesmusiktages 2024,

Thank You for the Music, Danke für die Musik – 

ABBA hat’s 1977 in Melodie und Text gefasst, womit ich 

dieses Grußwort beginnen will. Meinen herzlichen Dank 

an alle, die bei diesem Landesmusiktag dabei sind, Ihr 

Können unter Beweis stellen, und/oder die 

Voraussetzungen für einen harmonischen Wettbewerb 

geschaffen haben und, um noch einmal ABBA zu zitieren; 

„Thanks for all the joy, they′re bringing“, Danke für die 

Freude, die all die jungen Musikerinnen und Musiker uns 

und natürlich sich selbst an diesem Tag bringen.  Genau 

deswegen ist es mir eine besondere Freude, die 

Schirmherrschaft dieses Tages innezuhaben und 

Sie alle beim Landesmusiktag in Filderstadt zu begrüßen.

ABBA und Akkordeon? Na klar, kein Problem. Genauso wenig wie Beethoven. Wenn es

Universalinstrumente gibt, dann gehört unsere „Quetschkommode“, wie sie auch gerne 

liebevoll umschrieben wird, ganz vorne mit dazu. Von wegen Quetsch: Wir werden es beim 

Landesmusiktag 2024 hören, was sich mit diesem und aus diesem Instrument alles zaubern 

lässt. Bei den Landes-Wettbewerben für Akkordeon Solo, Duo, Trio, Ensembles und 

Kammermusik versammeln wir im FILUM wie immer im Herbst musikalische Talente aus dem 

ganzen Land. Wir haben hier ein Alleinstellungsmerkmal, eine Plattform, auf der unser 

Nachwuchs sein Können zeigen kann. Ich weiß, dass für viele von ihnen dieses Ereignis das 

Highlight des Jahres ist. Denn der Blick auf andere ist der beste Ansporn selber besser zu 

werden und dabei Freude zu haben: Joy, nicht vergessen, gehört dazu.

Wenn es so etwas wie eine Hymne gibt, die unsere Freude am Musizieren ausdrückt, dann 

wäre wohl der ABBA-Song, der in seinem Text den Dank an alle ausdrückt, die Musik machen, 

ein guter Kandidat. Ich will darin die einschließen, die diese Veranstaltung orchestrieren und 

dirigieren:  Deswegen geht mein herzlicher Dank an die Organisatoren des LMT 2024 und 

stellvertretend für alle an den Landesjugendleiter Peter Huber, die Jugendbildungsreferentin 

Sarah Hofheinz und Rolf Weinmann, die den Landesmusiktag in Filderstadt Jahr für Jahr zu 

einem musikalischen Leuchtturm der Amateurmusik machen. Danke an die Akkordeonjugend 

Baden-Württemberg für ihr besonderes Engagement.

Da passt die letzte Zeile des ABBA-Songs als Schluss: So, I say thank you for the 

music, for giving it to me. Oder leicht abgewandelt auf Deutsch: Danke für die Musik, 

die Ihr uns gebt.

Jochen Haußmann MdL

Präsident Deutscher Harmonika-Verband e.V.



Akkordeonjugend Baden-Wür�emberg
    Rheinaustr. 82
    76287 Rheinste�en

    * info@akkordeonjugendbw.de

    ) 07242 9599935

Landesjugendleiter:   Peter Huber
 

    
*
 

phuber@akkordeonjugendbw.de    
) 07242 9599934

Stellv. Landesjugendleiter:  Clemens Zeissler

 
    

*

 

czeissler@akkordeonjugendbw.de

Schatzmeister:    Hans-Peter Bechtold

 
    

*

 

hpbechtold@akkordeonjugendbw.de

Vorsitz  Alexander Cargnelli 

 
    

*

 

acargnelli@akkordeonjugendbw.de
 

Protokollführerin:   Sonja Scholz
 

    
*
 

sscholz@akkordeonjugendbw.de

Unterstützt durch

 

die Jugendbildungsreferen�n:  
Sarah Ho�einz 

    

*

 

sho�einz@akkordeonjugendbw.de

    

) 07242 9599935    
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Die Akkordeonjugend Baden-Württemberg ist seit 1981 die 
Jugendorganisation des Deutschen Harmonika Verbandes e.V. (DHV) 
im Landesverband Baden-Württemberg. Sie ist ein nach Jugendhilfe- 
und Jugendbildungsgesetz anerkannter Jugendverband sowie freier 
Träger der Jugendarbeit in BW. Der Verband gliedert sich landesweit in 
15 Bezirke und stellt den Löwenanteil aller aktiven und verbandlich 
organisierten Akkordeonisten in Baden-Württemberg. 

Vorstandschaft: 

Fachausschuss Musik::  

Beisitzerin:   Julia Möhrle
* jmoehrle@akkordeonjugendbw.de
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Kinder- und Jugendschutz im Verein – Eine gemeinsame Verantwortung

Der Kinder- und Jugendschutz ist ein zentraler Bestandteil der Vereinsarbeit und 
unverzichtbar für die Entwicklung einer sicheren und förderlichen Umgebung. Gerade im 
musikalischen Bereich, in dem viele junge Talente früh an Vereine gebunden werden, 
tragen alle Mitglieder Verantwortung dafür, dass sich Kinder und Jugendliche wohl und 
sicher fühlen. 

Warum ist Kinder- und Jugendschutz im Verein wichtig?
Kinder und Jugendliche, die sich in Vereinen engagieren, entwickeln nicht nur ihre 
musikalischen Fähigkeiten weiter, sondern wachsen auch in einer sozialen Gemeinschaft 
auf. Diese Entwicklung bringt eine besondere Fürsorgepflicht für alle im Verein Tätigen 
mit sich. Der Schutz vor körperlichen, seelischen und emotionalen Gefahren muss stets 
gewährleistet sein, um das Wohl der jungen Menschen zu sichern und sie in ihrer 
Persönlichkeitsentwicklung zu unterstützen.

Sensibilisierung, klare Strukturen und Ansprechpartner
Die präventive Arbeit ist der Schlüssel, um Missbrauch und Gefährdungen frühzeitig zu 
erkennen und zu verhindern. Vereine sollten daher klare Präventionsmaßnahmen 
einführen. Dazu gehört die Schulung aller, die mit Kindern und Jugendlichen arbeiten. Sie 
sollten in der Lage sein, Warnsignale zu deuten und angemessen zu reagieren. Eine 
offene Kommunikationskultur im Verein, bei der Probleme und Bedenken ohne 
Hemmungen angesprochen werden können, ist dabei besonders wichtig. Zudem
sollten Vereine klare Ansprechpersonen für den Kinderschutz benennen. Diese 
Kinderschutzbeauftragten sind für die Umsetzung von Präventionsmaßnahmen 
verantwortlich und stehen in engem Kontakt mit Eltern und Erziehungsberechtigten. Sie 
sorgen dafür, dass regelmäßig Schulungen stattfinden und bestehende Schutzkonzepte 
überprüft werden.

Rolle der Jugendleiter*innen
Jugendleiter*innen nehmen eine entscheidende Rolle im Kinderschutz ein. Sie sind nicht 
nur Vorbilder und Vertrauenspersonen, sondern auch erste Ansprechpartner*innen für 
junge Vereinsmitglieder. Ihre Ausbildung, beispielsweise im Rahmen der 
Jugendleiter*innen Card (Juleica), vermittelt wichtige pädagogische und rechtliche 
Grundlagen, um altersgerechte Angebote zu gestalten und gleichzeitig den Schutz der 
Kinder zu gewährleisten. Die Qualifikation als Jugendleiter*in ist ein wertvoller Baustein in 
der Arbeit mit jungen Menschen und stärkt die gesamte Vereinsgemeinschaft.

Der Schutz von Kindern und Jugendlichen sollte in jedem Verein an oberster Stelle stehen. 
Er fördert nicht nur das Vertrauen der Eltern, sondern schafft eine Umgebung, in der sich
junge Menschen sicher fühlen und ihr Potenzial voll entfalten können. Vereine, die den 
Kinder- und Jugendschutz ernst nehmen, legen den Grundstein für eine gesunde und 
nachhaltige Vereinszukunft.
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Ganztagesförderungsgesetz: Chancen und Herausforderungen für Akkordeonvereine

Das Ganztagesförderungsgesetz (GaFöG) bringt frischen Wind in die Welt der Schulen, 
Eltern und Kinder – und auch für Akkordeonvereine, die sich der musikalischen Förderung 
junger Menschen widmen, eröffnet sich ein neues Spielfeld. Ab 2026 wird ein 
Rechtsanspruch auf ganztägige Betreuung für Grundschulkinder eingeführt. Dieses Gesetz 
bietet nicht nur neue Chancen, sondern stellt die Vereine auch vor knifflige Herausforderungen.

Eine der spannendsten Möglichkeiten, die das GaFöG für Akkordeonvereine bietet, ist der 
erleichterte Zugang zu jungen Talenten. Durch die intensivere Zusammenarbeit zwischen 
Schulen und externen Partnern könnten die Vereine ihre Angebote direkt in den Schulalltag 
einfließen lassen. So könnten Kinder nicht nur das Akkordeonspiel entdecken, sondern auch ihre 
Leidenschaft für Musik entfalten. Bisher war es oft eine Herausforderung, die Kids für 
außerschulische Aktivitäten zu begeistern. Doch mit der Integration in den regulären Schulbetrieb 
könnten die Vereine zum Herzstück der musikalischen Förderung werden und frühzeitig die 
Neugier für das Instrument wecken. Zusätzlich birgt das GaFöG das Potenzial, die musikalische 
Bildung insgesamt auf ein neues Level zu heben. Musik ist ein entscheidender Bestandteil der 
ganzheitlichen Erziehung, und Akkordeonvereine könnten mit ihrem Engagement die kulturelle 
Vielfalt im Ganztagesangebot bereichern. Indem sie frühzeitig mit der musikalischen 
Früherziehung beginnen, können sie Kinder für Musik begeistern und deren Entwicklung 
nachhaltig fördern. Damit leisten die Vereine nicht nur einen wertvollen kulturellen Beitrag, 
sondern tragen auch entscheidend zur individuellen Förderung der Kinder bei.

Doch es gibt auch Herausforderungen, die nicht ignoriert werden dürfen. Der Ganztagsunterricht 
strukturiert den Tagesablauf der Kinder strenger, was bedeutet, dass weniger Zeit für 
Vereinsaktivitäten bleibt. Akkordeonvereine, die bislang Proben und Unterricht nachmittags oder 
abends angeboten haben, müssen ihre Zeiten möglicherweise anpassen. Für kleinere, 
ehrenamtlich geführte Vereine kann das organisatorisch eine echte Herausforderung darstellen.
Zudem treten Akkordeonvereine in einen Wettlauf um die Aufmerksamkeit der Kinder. Im 
Ganztagsbetrieb bieten Schulen ein breites Spektrum an Aktivitäten, von Sport bis Kunst. Um 
hier nicht unterzugehen, müssen die Vereine kreativ und attraktiv bleiben, um sich von anderen 
Angeboten abzuheben. In Zeiten, in denen digitale Medien und Freizeitgestaltung dominieren, ist 
es entscheidend, musikalische Inhalte ansprechend und kindgerecht zu vermitteln.

Ein weiterer wichtiger Aspekt ist der organisatorische Aufwand, der mit der Kooperation zwischen 
Schulen und Vereinen verbunden ist. Um im Rahmen des GaFöG als externer Partner aktiv 
werden zu können, müssen Akkordeonvereine klare Absprachen mit Schulen treffen, qualifizierte 
Lehrkräfte bereitstellen und sich in die schulischen Strukturen integrieren. Diese professionelle 
Herangehensweise erfordert eine gute Vorbereitung, was für viele ehrenamtlich geführte Vereine 
eine echte Herausforderung darstellt.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass das Ganztagesförderungsgesetz sowohl Chancen als 
auch Herausforderungen für Akkordeonvereine mit sich bringt. Die engere Zusammenarbeit mit 
Schulen und der Zugang zu einer neuen Zielgruppe eröffnen aufregende Möglichkeiten, um die 
musikalische Arbeit zu stärken und neue Mitglieder zu gewinnen. Wenn es den Vereinen gelingt, 
kreative Lösungen zu entwickeln und sich flexibel an die neuen Rahmenbedingungen 
anzupassen, können sie in der sich wandelnden Bildungslandschaft eine bedeutende Rolle spielen 
und von den Neuerungen nachhaltig profitieren.
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LMT Veranstaltungsübersicht

Angebote ganztags

Notenausstellung
Jetelina 

Instrumente
Gomes-Akkordeons

Samstag, 19. Oktober 2024

Spiel- und Bastelecke
AJBW

Konzertsaal
13:00 Uhr: Preisverleihung 1 

Konzertsaal
18:30 Uhr: Konzert des Ensembles „akkzente“

19:00 Uhr: Preisverleihung 2

Die ganztägigen 
Angebote befinden 
sich im Foyer und 
auf den Fluren des 

FILUM.
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LMT Jury

Jury Überblick
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LMT Teilnehmerprogramme
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LMT Teilnehmerprogramme

Juroren Wettbewerbsleitung

Hans-Peter Bechtold, Finanzen

Alexander Cargnelli, Vorsitzender „FA Musik“

Sarah Ho�einz, Jugendbildungsreferen�n

Daniela Pfletschinger, Saal-Regie

Nadine Pongs, Helferkoordina�on

Sonja Scholz, Empfang/Anmeldung

Erhard Schwenk, EDV/Auswertung

Friedemann Strobel, Homepage

Clemens Zeissler, Empfang/Anmeldung

Chris�ne Fischer-Fahs, Baltmannsweiler

Andreas Heimerdinger, Filderstadt

Andreas Nebl, Trossingen

Heidrun Neugebeuer, Holzgerlingen

Wolfgang Ruß, Schönaich

Erwin Schuster, Lenningen

Bri�a Schwarzien, Kni�lingen

Ralf Schwarzien, Kni�lingen

Marc Widmann, Wurmberg

Akkordeon Solo Konzertant Altersgruppe 2 Kammermusiksaal (217)

Oliver

 

Pysch

Musikschule Ettlingen

Clownerie mit 3

 

Variationen

Minka (Thema mit 3 Variationen)

aus »Music-Box 1«

Rasante Schifffahrt

Akkordeon Solo Konzertant Altersgruppe 3 Kammermusiksaal (217)

Jury: Heidrun Neugebauer, Christine Fischer-Fahs ab 10:30 Uhr

Leon

 

Kebernik

Musikschule Schlegel

 
&

 
Friends

aus »Klavierbüchlein für

 

Anna

 

Magdalena

 

Bach«
1. Menuett G-Dur

aus »Kindersuite
 

Nr.
 

1«
4. Das Wunderding aus Düsseldorf

Dolores (Spanischer Tanz)

Benjamin  Pliev

Musik-  und Kunstschule Glock

Kleine Sonatine

Karussell-Boogie

Cartoni Animati

Sabine und Hans-Günther Kölz

Lars Holm

Andre Uehlinger

Joh. Seb. Bach

Wladislaw Andrejewitsch Solotarjow

Charles Camilleri

Margarete Glock

Max Ruch

Luciano Fancelli

Peter Huber, Landesjugendleiter

Rolf Weinmann, Leitung vor Ort
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LMT

Rückblick auf das Osterseminar 2024 in Trossingen

Vom 2. April bis zum 5. April fand in der Bundesakademie für musikalische 

Jugendbildung in Trossingen das diesjährige Osterseminar statt. Das 

Akkordeonorchester bestand aus 21 talentierten Kindern und Jugendlichen im Alter 

von 10 bis 19 Jahren, darunter zwei Klavierspieler und eine Bassakkordeonistin.

Die Dozenten für Orchesterspiel, Dirigieren und Stimmproben waren Alexander 

Cargnelli und Jürgen Moll. Sarah Cargnelli bot Einblicke in das Thema Bühnenpräsenz, 

während Sarah Hofheinz für Spiel und Spaß am Abend zuständig war. Die Vielfalt der 

Lehrinhalte trug dazu bei, dass die Teilnehmenden sowohl musikalisch als auch 

persönlich wachsen konnten. Einen herzlichen Dank an die drei Dozenten für ihr 

unermüdliches Engagement, die mit ihrer Expertise und Leidenschaft das 

Akkordeonorchester geleitet und die Kinder und Jugendlichen inspiriert haben.

Ein besonderes Highlight des Seminars war der Mittwochabend, an dem die Gruppe 

zu einem Konzert des Hohner Konservatoriums im Kesselhaus Trossingen eingeladen 

wurden. Diese Veranstaltung im Rahmen von "Akkordeon Grenzenlos" bot den 

jungen Musiktalenten die Möglichkeit, sich von professionellen Musikerinnen und 

Musikern inspirieren zu lassen und ihre musikalischen Horizonte zu erweitern. Vielen 

Dank an Eric Dann und das Hohner Konservatorium für dieses unvergessliche Erlebnis. 

Am Freitag fand dann das Abschlusskonzert vor Familie und Freunden statt. Das 

Gesamtorchester spielte die Lieder "Viva la Vida" von Coldplay und 

"We are the Champions" von Queen, das Ensemble präsentierte "She's the One" 

von Robbie Williams.

Veranstaltungen
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22. - 25. April 2025
B u n d e s a k a d e m i e  Tr o s s i n g e n  

COME TOGETHER
Das Osterseminar 

der Akkordeonjugend 

Baden-Württemberg2025 Dirigieren
Orchesterspiel
Spiel & Spaß

Zudem wurden den Preisträgerinnen und Preisträgern der Landesentscheide für den 

Akkordeonmusikpreis nochmal die Möglichkeit gegeben ihre Stücke vor Publikum 

zu präsentieren. Alle Auftritte wurden von den Eltern, Geschwistern und Freunden 

begeistert aufgenommen und waren ein stolzer Moment für die jungen Musikerinnen 

und Musiker.

Die Resonanz auf das diesjährige Osterseminar war äußerst positiv, mit vielen 

lobenden Rückmeldungen von Teilnehmenden und Eltern. Das abwechslungsreiche 

Programm sorgte für viel Spaß und bot eine ausgezeichnete Gelegenheit für die 

musikalische Weiterentwicklung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 

Ein besonderer Dank geht an Jetelina für die Bereitstellung der Seminarnoten und an 

die Bundesakademie in Trossingen, für ihre Gastfreundschaft und den stets 

reibungslosen Ablauf. 

Auch im kommenden Jahr wird das Osterseminar wieder in der Bundesakademie in 

Trossingen stattfinden.Wir freuen uns bereits und sind dankbar für die wertvollen 

Erfahrungen und Erinnerungen, die wir mitnehmen dürfen.
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Du spielst Akkordeon und bist unter 27?

Dann freue dich auf einen einzigartigen Work-

shoptag, an dem du mit anderen Jugendlichen 

und tollen Dozent*innen neue Stücke, Stile und 

Techniken erarbeitest. Zum Abschluss spielen 

wir ein gemeinsames Konzert.
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Akkordeonjugendtag
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Standardbass Altersgruppe 1

Standardbass Altersgruppe 2

30

1 Tim Xiao Yang

Musikschule Filderstadt

hervorragend

48,5 Punkte

Pokal

2 Leon Kebernik

Musikschule Schlegel & Friends

hervorragend

41,5 Punkte

Pokal

2 Emilia Geiselhart

Akkordeon-Orchester Riedlingen e.V.

hevorragend

41,5 Punkte

Pokal

Standardbass Altersgruppe 3

1 Jule Dirrler

Karlsbad

hervorragend

44,0 Punkte

Pokal

3 Ben Bullert

Musikschule Schlegel & Friends

hervorragend

42,0 Punkte

Pokal

2 Miriam Nass

Handharmonika-Club Nufringen e.V.

hervorragend

42,5 Punkte

Pokal

Standardbass Altersgruppe 4

1 Meike Dirrler

Karlsbad

hervorragend

44,0 Punkte

Pokal

3 Carolin Müller

Harmonika-Verein Ramsbach e.V.

hervorragend

41,5 Punkte

Pokal

1 Madita Kathan

Musikschule Hayd

hervorragend

44,0 Punkte

Pokal

Standardbass Altersgruppe 5

1 Marie Dörner

Akkordeonfreunde Reinklang e.V. Hambrücken

hervorragend

47,0 Punkte

Pokal

2 Patrick Meier

Musik- und Kunstschule Glock

hervorragend

46,0 Punkte

Pokal

Preisträger des Landesmusiktag 2023

3 Natascha Müller

Harmonika-Verein Ramsbach e.V.

ausgezeichnet

39,3 Punkte

Pokal

1 David Baumgärtner

Akkordeonfreunde Reinklang e.V. Hambrücken

ausgezeichnet

36,0 Punkte

Pokal

2 Sunny Herz

Akkordeonfreunde Reinklang e.V. Hambrücken

ausgezeichnet

32,5 Punkte

Pokal
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Standardbass Altersgruppe 6

1 Celina Müller

Harmonika-Verein Ramsbach e.V.

ausgezeichnet

38,3 Punkte

Pokal

Solo Konzertant Altersgruppe 1

1 Oliver Pysch

Musikschule Ettlingen

ausgezeichnet

37,5 Punkte

Pokal

Akkordeon Konzertant Altersgruppe 2

1 Tim Xiao Yang

Musikschule Filderstadt

hervorragend

41,5 Punkte

Pokal

3 Lea Weng

Musik- und Kunstschule Böblingen

ausgezeichnet

36,0 Punkte

Pokal

2 Lorenz Hainzl

Inneringen

ausgezeichnet

37,5 Punkte

Pokal

Akkordeon Konzertant Altersgruppe 3

2 Matthias Rothschmitt

Harmonika-Spielring Mörsch 1952 e.V.

ausgezeichnet

40,0 Punkte

Pokal

Akkordeon Konzertant Altersgruppe 4

1 Levi Klein

Musikschule Esslingen am Neckar

hervorragend

45,5 Punkte

Pokal

2 Samuel Schlumberger-Ruiz

Musikschule Esslingen am Neckar

hervorragend

44,0 Punkte

Pokal

Akkordeon Konzertant Altersgruppe 5

1 Patrick Meier

Musik- und Kunstschule Glock

hervorragend

47,3 Punkte

Pokal

1 Sara Fischer

Musik- und Kunstschule Glock

ausgezeichnet

32,7 Punkte

3 Franziska Braun

Akkordeonfreunde Reinklang e.V. Hambrücken

ausgezeichnet

36,5 Punkte

Pokal

2 Emma Hainzl

Inneringen

hervorragend

45,0 Punkte

Pokal

3 Jannik Bullert

Musikschule Schlegel & Friends

hervorragend

41,7 Punkte

Pokal

1 Joas Bullert

Musikschule Schlegel & Friends

hervorragend

41,5 Punkte

Pokal
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Akkordeon Duo/Trio Altergruppe 5

1 Mia Schmid und Vanessa Klumpp

Akkordeon-Orchester Locherhof

hervorragend

45,0 Punkte

Pokal

Kammermusik mit Akkordeon Altersgruppe 4

1 Emma und Leopold Hainzl

Inneringen

hervorragend
45,5 Punkte

Pokal

Akkordeon Konzertant Altersgruppe 6

1 Nicole Alber

Akkordeon- und Handharmonika-Club Sielmingen e.V.

hervorragend

49,0 Punkte

Pokal

Akkordeon Duo/Trio Altergruppe 5

1 Leonard Welsch und Jonas Wild

Handharmonika-Club Deckenpfronn

ausgezeichnet
39,5 Punkte

Pokal

2 Jannik Scheuerer und Lotta Schäffer

Bruno-Frey-Musikschule der Stadt Biberach

ausgezeichnet

36,5 Punkte

Pokal

2 Franziska Braun und Melina Böser

Akkordeonfreunde Reinklang e.V. Hambrücken

ausgezeichnet

36,5 Punkte

Pokal
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Standardbass

2022 Celina Müller

Harmonika-Verein Ramsbach e.V.

hervorragend

42,0 Punkte

2019 Angelika Vogel

Pforzheim

hervorragend

46,0 Punkte

2021 Theresa Monsees

Bruno-Frey-Musikschule der Stadt Biberach

hervorragend

45,7 Punkte

LMT Rückblick

2023 Marie Dörner

Akkordeonfreunde Reinklang e.V. Hambrücken

hervorragend

47,0 Punkte

2018 Salvatore Bühling

Stuttgart

hervorragend

42,0 Punkte

Akkordeon Konzertant

2022 Theresa Monsees

Bruno-Frey-Musikschule der Stadt Biberach

hervorragend

46,7 Punkte

2019 Angelika Vogel

Pforzheim

hervorragend

45,7 Punkte

2021 Jens Peters

Musik- und Singschule Waghäusel

hervorragend

43,3 Punkte

2023 Nicole Alber

Akkordeon- und Handharmonika-Club Sielmingen e.V.

hevorragend

49,0 Punkte

2018 Erik Schall

Trossingen

hervorragend

44,0 Punkte

Duo/Trio

2022 Lennart und Silas Weißer

Akkordeon-Orchester Locherhof

hervorragend

43,3 Punkte

Mia Schmid und Vanessa Klumpp

Akkordeon-Orchester Locherhof

hervorragend

45,0 Punkte

2021 Theresa Monsees und Luisa Albrecht

Bruno-Frey-Musikschule der Stadt Biberach

hervorragend

42,0 Punkte

2023

Landesmeister seit 2018
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Preisverleihung 2
 19:00 Uhr

FILUM Konzertsaal  

Mit dem Ensemble 
„akkzente“

Das Ensemble akkzente entstand entgegen allen Widrigkeiten innerhalb der 

Corona-Zeit. Die Spieler des Ensembles haben sich im Sommerorchester der 

Akkordeonjugend Baden-Württemberg und Akkordeon-Landesjugendorchesters 

Baden-Württemberg (ALJO BW) kennen gelernt. In den intensiven Probephasen 

und bei den erlebnisreichen Konzertreisen rund um die Welt bildeten sich 

Freundschaften, welche über die Zeit der Projektorchester hinaus reichen. Aus 

dem Erlebten entstand der Wunsch, sich auch in der Freizeit privat zu treffen 

und gemeinsam zu musizieren. Die Corona-Zeit war der Impuls, diese Idee in die 

Tat umzusetzen. Das Ensemble setzt sich keine Grenzen hinsichtlich Stilrichtung, 

Literatur oder Komponisten.

Das oberste Ziel: 

Die Welt des Akkordeons technisch und musikalisch auszureizen 

und „akkzente“ mit der Vielfalt des Instruments in der Welt der Musik zu setzen.

Konzertbeginn: 18:30 Uhr

Konzert
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